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Welche Definition passt zu welchem NS-Begriff? Ordnen Sie zu.

a) der Führer


d) Drittes Reich
b) die Gestapo


e) die Sonderbehandlung
c) die HJ



f) das Volk
d) die Judenfrage






Quelle: 

SCHMITZ-BERNING, Cornelia. Vokabular des Nationalsozialismus. Berlim: De Gruyter, 2007.

„Kurzform für Geheime Staatspolizei. Politische Polizei des NS-Regimes“.


(Schmitz-Berning: 2007, p. 258)





„Selbstbezeichnung des NS-Staats“.


(Schmitz-Berning: 2007, p. 156)





„Eine durch Rasse und gemeinsamen Volksboden geprägte naturhafte Gemeinschaft von gemeinsamer Abstammung, Geschichte, Sprache und Kultur, die einer starken Führung und steter Erziehung und Ausrichtung bedarf“. 


(Schmitz-Berning: 2007, p. 642)





„In absoluter Verwendung: nomen proprium, Beiname Hitlers“.


(Schmitz-Berning: 2007, p. 240)





Hitlerjugend: „Bezeichnung für die Jugendorganisation der NSDAP“.


(Schmitz-Berning: 2007, p. 309)





„Bezeichnung für die von den Nationalsozialisten behauptete, angeblich rassisch bedingte Unmöglichkeit des Zusammenlebens von Juden und Nichtjuden“ 


(Schmitz-Berning: 2007, p. 330)





„Verhüllendes, sehr bald zynisches Codewort für Exekution“.


(Schmitz-Berning: 2007, p. 584) 
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